
Auf Einladung des Direktors des Jüdischen Museum 
München, Bernhard Purin, besuchte der 
österreichische Bierpapst Conrad Seidl im Juni 
München für eine seiner gefragten Bierverkostungen. 


Im Anschluss diskutierte ein kleiner 
Kreis aktuelle Themen der 
Bierhauptstadt. Conrad Seidl teilte 
mit Alexander K. Ammer von 
MBEM, dem Bierenthusiasten 
Florian Boras und Bernhard Purin 
seine Einsichten, wie man mit 

Fakten und Geschichten Begeisterung rund ums Bier 
beim Publikum entfacht. Seidl teilte die 
Einschätzung, dass die Generation Y hohes Interesse 
an Biergenuss und -vielfalt besitzt und dass sich 

speziell junge Frauen stärker für 
Bier begeistern. Eine neue 
Zielgruppe!


Conrad Seidl ist Herausgeber 
zahlreicher Standardwerke zum 
Thema Bier und ist ein Pionier, der 
Bier schon vor Jahrzehnten als 

MBEM im Gespräch mit dem Bierpapst

MBEM besichtigt erste Objekte 
Es gibt Platz für eine neue Attraktion im 
Münchner Gewerbeplan. Die MBEM 
Vorsitzenden sondieren erste Optionen.

MBEM ANSTECKNADEL   
Die erste, limitierte Sonderedition der 
MBEM e.V. Anstecknadel ist seit August 
für Mitglieder erhältlich.

MBEM ON TOUR  
MBEM e.V. unterwegs im Mannheimer 
Technoseum. Eine der interessantesten 
Sonderausstellungen in 2016. 
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4000 Jahre 
Bier- und 

Braugeschichten  
 

Das Jüdische Museum München 
zeigt seltene Exponate und 

präsentiert vergessene  
Münchner Bierhistorie  

• • • 
 
„Bier ist der Wein dieses Landes“ ist 
das vielschichtige Motto einer der 
sehenswertesten, deutschen Bier-
Ausstellungen in 2016.


Die Kuratoren Bernhard Purin und 
Lilian Harrender präsentieren 
Biergeschichten in innovativer und 
für Besucher in positiv über-
raschender Art. Am Eingang grüßen 
4000 Jahre alte Bierkrüge aus 
Ägypten. Verblüffend mit Design, als 

stammten diese Krüge vom 
Stammtisch des Großvaters. 


Die Macher greifen weiter in 
historische und cineastische 
Schatztruhen und erläutern alles um 
den alten, sechseckigen Zoiglstern.


Zahlreiche Münchner Brauer in den 

frühen 1900 Jahren entstammten 
jüdischen Familien und prägten mit 
Innovationskraft und frischen Ideen 
nachhaltig die Bierlandschaft. 
Beispiele bilden die Brauerfamilien 

Hirsch, Fromm, Liebmann und 
Bierkrugveredler wie Bauernfreund, 
Pausen und die Brüder Thannhäuser.  


Ein Höhepunkt präsentiert der 
bestuhlte Kinosaal mit Großleinwand. 
Werbefilme aus den 1950er Jahren 
zeigen das stilprägende Marketing 

der Rheingold Brauerei in Brooklyn, 
NY USA, gegründet vom emigrierten 
Löwenbräu Direktor Schülein. Nicht 
verpassen! Das JMM setzt  
Maßstäbe unterhält und überrascht!

MBEM besichtigt erste Objekte in München 
 

Die MBEM e.V. Vorsitzenden 
starten die Objektsuche für die 

geplante Bier Erlebniswelt 
• • • 

München bietet überraschend Platz!  
Innerhalb der Stadtgrenzen gibt es 
zahlreiche Gebäude, die als 
mögliche Standorte unserer 
geplanten Bierwelt qualifizieren.


Mit aktiver Unterstützung des 
Wirtschaftsreferats hat MBEM den 
brandneuen Büro- und Gewerbe-
standortplan für München 
ausgewertet. In verschiedenen 
Stadtteilen gibt es alte Industrie-
bauten, wie Lagerhallen oder 
Trafogebäube, für die in den 
nächsten Jahren eine Umwandlung 

der Nutzung ansteht. Für einige 
Objekte ist die Planung offen. Im 
August fanden erste, inoffizielle 
Ortsbegehungen statt. MBEM zeigt 
sich sehr optimistisch! 


Als nächster Schritt beginnt die 
Lobbyarbeit bei Stadt, Behörden 
und direkt oder indirekt Beteiligten. 
Es gibt viel zu tun - MBEM geht 
voran und packt an!

Karte der Münchner Gewerbestandorte 2016, LHM Referat f. Arbeit u. Wirtschaft

Bier-Werbekunst-Kino in der JMM Ausstellung: Fokus Rheingold Beer, Brooklyn, NY USA



Münchner Traditionspflege - Schäfflertanz

WIR BEGRÜSSEN HERZLICH UNSERE NEUEN MBEM E.V. MITGLIEDER 
Helmut G. aus München: Beruflich Experte für Wirtschaftsanalysen und privat begeisterter Münchner  
Armin G. aus München: Politisch aktiver Münchner mit beruflichem Herz für Rennsport und Traditionen 
Lisl S. aus Bellingham USA: München und Oberbayern verbundene Österreicherin mit Wahlheimat am Pazifik 

MBEM E.V. ANSTECKNADEL FÜR MITGLIEDER  

STRENG LIMITIERTE SONDERAUSGABE 
 

Sie ist da! Nur MBEM hat sie! Die erste und limitierte Edeledition der 
MBEM Anstecknadel ist erschienen. In gold-weiß-blauer Prägung grüßt 
das MBEM Kindl fröhlich und freundlich. Mit nur 100 Exemplaren ist 
diese Erstausgabe des MBEM Pins für Mitglieder reserviert, die mehr 
als Euro 20.- für MBEM e.V. spenden.  Somit dient dieses goldene und 
strahlende Abzeichen als eindeutiges Erkennungsmerkmal für 
Anhänger und Unterstützer unseres gemeinnützigen Vereins MBEM 
e.V..


Beschreibung und Daten: 
Metallabzeichen mit Höhe von 25mm 
Geprägt und farbig emailliert, mit Nadel & Sicherung


Bezug über Mitgliedschaft und Spende: info@biererlebnis.org

499 JAHRE BELUSTIGUNG DER MÜNCHNER BÜRGER 
 

Im nächsten Jahr feiern die Münchner 
Schäffler ihr 500 jähriges Bestehen. Im 
Rahmen der Reinheitsgebot 
Feierlichkeiten waren die fröhlich 
tanzenden Fassbauer wieder auf 
Münchner Straßen zu bestaunen.


Es ist eine einmalige Tradition, die es 
öfters ins Augenmerk zu rücken gilt: Nach 
der verheerenden Pest 1517 wagten sich 
die Fasshandwerker als Erste auf die 
Straße und versuchten mit ihren Tänzen 
Zuversicht und Lachen zurück zu den 
Bürgern zu bringen. In einer Zeit lange 
vor Kino und TV wahre Heldentaten. Wir 
sagen allen Schäfflern „vergelt’s Gott“ - 
auch an die beteiligten MBEM Mitglieder!

MBEM TERMIN 
30. November 2016

Ordentliche MBEM e.V.  
Mitgliederversammlung

529 Jahre Münchner 
Reinheitsgebot

Schäfflertanz 2016 Odeonsplatz - das schwarze Trauerband erinnert an die Pestopfer 1517
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Bierausstellung im Technoseum 
Mannheim 

• • • 
MUSEUM ZUM ANFASSEN  

Eine Bier-Ausstellung in Mannheim? 
Ja! Und was für eine sehenswerte. 
Leider schlossen die Tore im Juli. 
Was bleibt ist ein äußerst lesens-
werter Katalog mit allen Aspekten. 


Die Macher des Technoseums 
schufen Bemerkenswertes: Einen 
unbeschwerten, Deutschland-
weiten, technisch-interaktiven und 
wertvoll kritischen Beitrag zur 
jahrhundertelangen Biergeschichte.


Das Beste für die Besucher:  
Es gab Technik zum Anfassen und 

Ausprobieren. Bierscouts stellten 
sich den Fragen der Besucher und 
demonstrierten physikalische und 
biologische Abläufe rund um das 
Bierbrauen. An Touchpads konnte 
Jung und Alt Bierbrauen: Nur wer  
richtige Zutaten bei korrekten 
Temperaturen und mit besten 
Utensilien mischte, dem gelang es, 
Bier (virtuell) zu brauen. Spaß für alle!


TV Ausschnitte deutscher Brauereien 
aus 5 Jahrzehnten sowie klare 
Erläuterungen des Brauprozesses 
und eine echte Biertheke mit 
Jubiläumsbierausschank rundeten 
die äußerst gelungene Ausstellung 
ab. Wir sammelten viele gute Ideen 
für die zukünftige MBEM Bierwelt!

MBEM e.V. on tour
Aldersbacher Jubiläumsbräu 

zur Sonderausstellung 
500 Jahre Reinheitsgebot 

• • • 
KONVENT UND PFORTEN  

BIER 1516 


Im Rahmen der Landesausstellung 
in Aldersbach galt es, etwas 
Besonderes für die Jubiläumsgäste 
zu schaffen. Es entstand eine 
moderne Brau-Koproduktion der 
Aldersbacher Brauerei mit den 12 
bayerischen Klöstern. Ziel war es, 
Bier zu brauen wie zu den Anfängen  
des Reinheitsgebots im Jahre 1516. 


Brauwasser aus den Klöstern 

Aldersbach, Baumburg, Ettal, Irsee, 
Kreuzberg, Mallersdorf, Reutberg, 
Scheyern, Ursberg, Weihenstephan, 
Weißenohe und Weltenburg wurde 
für beide Biersorten zusammen-
geführt. Es entstanden zwei Biere.


Das Pfortenbier: Die leichte Variante 
annodazumal ausgeschenkt an der 
Pforte. Sandfarben mit cremigem 
Schaum und fruchtigen Noten!


Das Konventbier: Früher reserviert 
für hohe Besucher. Dunkel und 
kräftig mit dezenter Bittere. Experten 
verkosten die Aromen von 15 
Hopfensorten. Echt himmlisch!   


VORSITZENDE MBEM E.V. 

 
Alexander K. Ammer, 1. Vorsitzender 
ammer@biererlebnis.org 
 
Dr. Veit Klipphahn, 2. Vorsitzender 
klipphahn@biererlebnis.org 

MÜNCHENS BIER ERLEBNIS 
UND MUSEUM (MBEM) E.V. 
Gollierstr. 70 
80339 München 
Telefon: 01609 7070 456 
 

www.biererlebnis.org  
www.facebook.com/biererlebnismuenchen
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